
Weitere Gottesdienste in der Kreuzkirche

15. Januar 2006:
Jesus Christus spricht:
Ich bin der Weg, die Wahr-
heit und das Leben.
Joh. 14,6

Meine herzliche Einladung für:

Sa  24. Dez. 17.00 Familiengottesdienst mit Schattenspiel

23.00 Mitternachtsgottesdienst

Fortsetzung des Themas: Der gute Hirte

So  25. Dez. 10.00 Gottesdienst mit Orgel und Abendmahl

Mitwirkung Kirchenchor

So   1. Jan. 2006 17.00 Gottesdienst mit Orgel und Abendmahl

So   8. Jan. 10.00 Gottesdienst mit Orgel

So 15. Jan. 10.00 Gottesdienst mit Band und Team und Taufen

Thema: Der Weg, die Wahrheit und das Leben

anschl. Apéro 

Weitere Angebote unter www.refwil.ch

Predigt zum Herunterladen und Anhören www.refwil.ch.vu

Besonderer Hinweis

So   8. Jan. 2006       10.00        Allianzgottesdienst im Stadtsaal Wil

mit diversen Kinderprogrammen



Ich bin…

Sonntag, 18. Dezember 2005



Liebe Besucherinnen und Besucher

Wir freuen uns, Sie im heutigen Gottesdienst mit Band und Team begrüssen zu können. Ein 

herzliches Shalom dem Täufling Maximilian Paul, der Tauffamilie Scheiber aus Wil und 

Pfarrer Klaus Burckhardt. Herr Burckhardt wird die Taufe gestalten, da er die Familie 

Scheiber aus ihrer Zeit in Braunschweig als Gemeindepfarrer gut kennt.
Wir wünschen Ihnen einen gesegneten Gottesdienst. 

Gebet und Gespräch

Oft tut es gut, nach dem Gottesdienst mit jemandem das Thema im Gespräch noch zu 

vertiefen. Oder man ist froh, wenn jemand ganz konkret für einen betet. Das Gebetsteam 
bietet Ihnen dazu die Möglichkeit an. Für ungestörte Gespräche gibt es ein ruhiges Zimmer 

im Mesmerhuus. Sie erkennen die Personen aus dem Gebetsteam am weiss/grünen 
Anstecker mit Namen.

Kollekte

Das biblische Bild vom Senfkorn steht für Wachstum und Entfaltung und für Hoffnung. Aus 

einem winzigen Samen kann ein grosser Baum heranwachsen. 

Unter dem gleichen Namen gibt es in Wil/Bronschhofen eine Wiedereingliederungs-

einrichtung. Randständige Menschen, Menschen, die gescheitert sind, die mit sich und der 
Mitwelt nicht zu Recht kommen, brauchen ein Umfeld und Begleitung, damit sie ihren Platz 

in der Gesellschaft finden können. 

Senfkorn bietet Menschen mit psychischen Beeinträchtigungen und/oder Suchtproblemen 

begleitetes Wohnen und geschützte Arbeitsplätze an; Lebensraum also, wo Schritte in eine 
gute Richtung wieder möglich werden. 

Das Wohnheim befindet sich an der Pestalozzistrasse in Wil, die Werkstätte, Schreinerei 

Senfkorn, im Bild, Bronschhofen.

Vielen Dank.

Kinder- und Jugendprogramme
Merkmale: dem Alter entsprechende gottesdienstliche

Feiern parallel zu jedem Gottesdienst

Kinderhüte: 0-3 Jahre, im Kirchgemeindehaus 1. Stock

Topolino: 3-6 Jahre, im Kirchgemeindehaus im Untergeschoss

Kolibri: 1. - 4. Klasse, im Kleinen Saal

Chat Point: ab 5. Klasse, im Jugendraum Untergeschoss KGH

Kinder, die ins Kolibri und Jugendliche, die in den Chat Point gehen, verlassen die 
Kirche am Ende des Lobpreises nach Ansage.



Zum heutigen Gottesdienstthema

Kennen – Hören – Folgen!

14 Ich bin der gute Hirte und kenne die Meinen und die Meinen 
kennen mich, 

15 wie mich mein Vater kennt und ich kenne den Vater. Und 
ich lasse mein Leben für die Schafe.
27 Meine Schafe hören meine Stimme, und ich kenne sie und 

sie folgen mir; 
28 und ich gebe ihnen das ewige Leben, und sie werden 

nimmermehr umkommen, und niemand wird sie aus meiner 
Hand reißen. 
29 Mein Vater, der mir sie gegeben hat, ist größer als alles, und 

niemand kann sie aus des Vaters Hand reißen. 
30 Ich und der Vater sind eins.

Johannes 10,14f; 27-30

Kein Do-it-yourself Programm!
In diesem Abschnitt der Bibel wird einmal mehr klargemacht, 
dass das Leben  nicht von unserem Tun abhängt. Nicht was wir 

tun zählt, sondern was Gott tut. Ob ich nun den Hirten kennen 
lernen will, auf ihn hören möchte oder ihm nachzufolgen 

versuche, ich kann mir in keinem Bereich ein Do-it-yourself
Programm zusammenstellen, um ein Stück Himmel in meinem 
Leben greifbarer zu machen. 

Er fordert von uns unser ganzes Leben. Er fordert uns selbst. 
Aber er hat sein ganzes Leben zuerst hingegeben. Er gab sich 

selbst zuerst: Für DICH!!

Ich bin der gute Hirte. Der gute Hirte lässt sein Leben für die 
Schafe.

Johannes 10,11


